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in beiden Hss.-Klassen eine ganz andere sein kann als die 
ihres früheren Theiles bis 1201.

Was die Prüfung der handschriftlichen Ueberlieferung 
ergiebt, wird durch innere Merkmale der Chronik bestätigt. 
Von Kaiser Heinrich VI. wird (SS. XXXI, 173) gesagt: 
‘regnavit post patrem annis . . aber die Anzahl der 
Jahre fehlt in der alten Hs. 1. Zwar ist sie in 2 mit VII 
angegeben, aber dass die Zahl erst in dem Archetyp dieser 
Klasse ergänzt ist, ergiebt sich auch daraus, dass in einer 
anderen Ueberlieferung, welche wir später kennen lernen 
werden, vielmehr VIII — also ebenfalls später ergänzt — 
steht. Daraus folgt: Sicard hat diese Partie geschrieben, 
ehe die Nachricht vom Tode Heinrichs VI. († 1197. Sept. 28) 
nach Cremona gekommen war1, also spätestens im Herbst 
1197. Es ist wohl zu beachten, dass er die Zahl später 
nicht ergänzt hat. Unter dem Jahr 1198 sagt Sicard 
(S. 175f.): ‘Innocentius papa creatur, qui, ut pupillo2 esset 
adiutor et ecclesie iura defenderet, adversus quendam Mar­
choardum3, qui se quoque pupilli iura tueri, nescio quo 
spiritu, fatebatur, utroque gladio dimicans eum viribus 
debilitavit’. Die letzten Worte zeigen, dass Markward, 
als Sicard das schrieb, noch lebte, dass er noch über eine 
gewisse Macht verfügte, oder dass wenigstens sein Tod 
damals in Oberitalien noch nicht bekannt war. Nun starb 
Markward schon im September 1202. Also spätestens vor 
Ende dieses Jahres muss die Stelle geschrieben sein. Der 
grösste Erfolg, den Innocenz III. über Markward davon­
trug, von welchen man sagen konnte, dass er Markwards 
Macht geschwächt habe, war der Sieg der päpstlichen 
Truppen bei Monreale am 21. Juli 1200. Wir gewinnen 
demnach September 12004 und October 1202 als äusserste 
Zeitgrenzen, zwischen denen der Passus oben geschrieben 
sein muss. Sicard fährt danach fort: ‘Sed tamen adhuc 
Apulia, Calabria et Sicilia vario voto vacillant. In Ala­
mania quoque varietas est votorum, sed concertantium nec 
equa iusticia nec equa potestas’. Die Worte bezeichnen 
gut die Lage der Dinge in der Zeit 1202/3 im Königreich

1) Vielleicht könnte man die Möglichkeit zulassen, dass damals, als
Sicard das schrieb, Heinrich VI. doch schon verstorben gewesen wäre, dass
Sicard im Moment aber über die Zahl seiner Regierungsjahre im Zweifel 
gewesen wäre und sie deshalb vorläufig nicht hingeschrieben hätte. Aber 
sehr glaublich ist das wohl nicht. 2) Friedrich II., damals König von
Sicilien. 3) Von Anweiler. 4) Es mussten einige Wochen ver­
streichen, ehe die Nachricht von dem Gefecht bei Monreale nach Cremona 
gelangen konnte.


